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Meldung einer Kindeswohlgefährdung 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Melder 

 

( z.B. Polizei, Nachbarn, Kindergarten, Schule, Eltern, 
Kind/Jugendliche, Verwandte etc.) 

 

teilt Meldung über mögliche Kindeswohlgefährdung mit 
an das Amt für Jugend und Familie (AJF) 

 

Erfassung in O.K. Kiwo 

Klärung der Zuständigkeit im AJF  

 => Allgemeiner Sozialdienst (ASD) 

Erste Gefährdungseinschätzung durch den ASD bzw. 

Innendienst, Klärung der Situation, Prüfung der 

Meldung 

Verdacht auf Kindeswohlgefährdung Kein Verdacht auf Kindeswohlgefährdung, aber 

Unterstützungsbedarf 

Information der Teamleitung zur Absprache der weiteren 

Vorgehensweise 

Hausbesuch bzw. persönliches Gespräch mit Kind, 

Jugendlichem und/oder Familie sowie weiteren 

Beteiligten zur genaueren Gefahreneinschätzung 

Prüfung und Bewertung der Informationslage 

Kontaktaufnahme mit den Beteiligten (Kind, 

Jugendlicher, Familie) 

Beratung und bei Bedarf aufzeigen bzw. anbieten von 

Hilfsangeboten, z.B. Erziehungsberatungsstelle 

akute Kindeswohlgefährdung liegt 

vor 

latente (schleichende) 

Kindeswohlgefährdung liegt vor 

Kindeswohlgefährdung liegt nicht 

vor 

Klärung der Mitwirkungsbereitschaft der Familie bzw. Sorgeberechtigen 

Kein Handlungsbedarf Handlungsbedarf 

Erhärtung des Verdachtes auf Kindeswohlgefährdung 
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Akute Kindeswohlgefährdung 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

akute Kindeswohlgefährdung liegt 

vor 

Mitwirkungsbereitschaft der 

Familie/Sorgeberechtigten liegt vor 

Mitwirkungsbereitschaft der 
Familie/Sorgeberechtigten liegt nicht 

vor 

Information der Teamleitung zur Klärung des 
weiteren Vorgehens 

 

Information des Pflegekinderdienstes wegen 

Bereitschaftspflege 

Kind verbleibt innerhalb der Familie, 

sein Schutz kann sichergestellt 

werden 

Herausnahme des Kindes mit 

Zustimmung der Sorgeberechtigten 

Antrag auf Hilfe zur Erziehung 

durch die Sorgeberechtigten 

Unterbringung in einer 
Bereitschaftspflegestelle oder in 

einem Heim 

Fachteam 

Hilfeplan 

(siehe eigener Standard) 

Inobhutnahme des Kindes 

(siehe eigener Standard) 

Information der Teamleitung zur Klärung des 
weiteren Vorgehens 

 

Information des Pflegekinderdienstes wegen 

Bereitschaftspflege 
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Latente Kindeswohlgefährdung 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

latente Kindeswohlgefährdung liegt 

vor 

Mitwirkungsbereitschaft der 

Familie/Sorgeberechtigten liegt vor 

Mitwirkungsbereitschaft der 

Familie/Sorgeberechtigten liegt nicht 

vor 

Weitere Kontakte mit den 
Betroffenen/Beteiligten zur Beratung 

und Kontrolle 
Weitere (unangemeldete) Kontrollen und Hausbesuche 

sowie Einholung weiterer Information, auch ohne 

Schweigepflichtentbindung 

Fachteam 
über weiteres Vorgehen und Klärung 

von Hilfsangeboten wie z.B. SPFH 

u.a. 

Konkrete Hinweise auf 

Kindeswohlgefährdung 

Hilfeplan 

(siehe eigener Standard) 

Keine zusätzlichen 
Hinweise auf 

Kindeswohlgefährdung 

Akute 
Kindeswohlgefährdung 

(eigener Standard) 

Latente 
Kindeswohlgefährdung 

liegt weiterhin vor 

Information an das Familiengericht 

Familiengericht entzieht 

Sorgeberechtigten 
elterliche Sorge oder 

schränkt sie ein 

Familiengericht greift 

nicht in elterliches 

Sorgerecht ein 

Hilfeplan 

(siehe eigener Standard) 

Fachteam zur Planung 

von erforderlichen 

Maßnahmen 

Fachteam 

Fachteam 


